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54. Jahrgang Diese Ausgabe erscheint auch online

mit Stadtteil
Schörzingen

Amtliches

Besuch

Höchst interessiert zeigte sich Wirtschaftsministerin Dr. Ni-
cole Hoffmeister-Kraut bei einem Besuch in der Löwenstube 
in Schörzingen. Die Familie Merkt gab Information zu Traditi-
on und Gegenwart des Hauses, welches sich überregionaler 
Beliebtheit erfreut und zu den etablierten Gastronomiebetrie-
ben der Region zählt. Unser Bild zeigt Frau Dr. Hoffmeister-
Kraut gemeinsam mit Juniorchef Uwe Merkt (links), Senior-
chef Manfred Merkt (rechts), Ortsvorsteherin Birgit Kienzler 
und Marc Schwarz sowie Florian Rewes als Vertreterder 
CDU auf Stadt- und Kreisebene.

Nachtragssatzung der Stadt Schömberg
für das Haushaltsjahr 2016
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am 27.07.2016 folgende 
Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
Es erhöhen sich
1. die Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushaltes je  um 1.200.000 Euro
          auf 11.361.200 Euro
des Vermögenshaushaltes je  um 849.500 Euro
          auf 4.009.600 Euro 
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Erlass vom 
04.08.2016 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 
27.07.2016 beschlossenen 1. Nachtragssatzung für das 
Haushaltsjahr 2016 bestätigt. Die Haushaltssatzung kann 
vollzogen werden. Der 1. Nachtragsplan für das Haushalts-
jahr 2016 liegen in der Zeit vom 29.08.2016 bis 07.09.2016 
(je einschließlich) auf dem Bürgermeisteramt Schömberg, 
Alte Hauptstr. 7, Zimmer 33 öffentlich aus.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Schömberg, den 09. August 2016
gez. Sprenger, Bürgermeister

Sperrung des Bahnüberganges 
Schweizerstraße vom 31.08.-03.09.2016
Der Landkreis führt in der Zeit vom 31.08.-03.09.2016 
Straßenausbesserungsarbeiten im Bereich der Bahnüber-
gänge in Schömberg durch. Aus diesem Grund wird 
die Durchfahrung der Schweizer Straße im Bereich des 
Bahnüberganges für den Zeitraum vom 31.08.-03.09.2016 
beidseitig gesperrt. Eine entsprechende Umleitung wird 
ausgeschildert.
Bauamt

Sprechstunden
des Rathauses während der Urlaubszeit

Das Rathaus Schömberg ist in der Ferien- und Urlaubs-
zeit zu den üblichen Sprechzeiten geöffnet.
Die Mitarbeiter des Rathauses machen abwechslungswei-
se Urlaub. Es ist daher nicht auszuschließen, dass es in 
der Bearbeitung und Abwicklung der Anträge zu Verzöge-
rungen kommen kann.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schömberg
Nächster Sprechtag am
        Dienstag, 13.09.2016 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
        im Rathaus Schömberg, Sitzungssaal,
Telefonische Voranmeldung ist erforderlich.
Manfred Hartmann – Versichertenberater - 
Telefon 07433/6201
Bringen Sie zur Beratung Ihren aktuellen Versicherungs-
verlauf mit.

Wasserqualität des Schömberger Stausees
Das Wasser des Stausees wird von Mai bis Ende Oktober 
regelmäßig durch das Gesundheitsamt überwacht. Die letzte 
Probe wurde am 09.08.2016 entnommen. Die mikrobiologi-
sche Untersuchung nach der geltenden Badegewässerver-
ordnung (BadegVO 2008) ergab keine Beanstandung.
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Landratsamt Zollernalbkreis
Online-Veranstaltungskalender
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!

Fundamt

Schömberg
Schlüssel
Schlüsselring
Stofftasche mit Büchern
Geldbeutel
Eigentumsansprüche können beim Bürgerbüro Schömberg 
(Tel. 9402-14) geltend gemacht werden.

Jubilare

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren weiterhin beste Gesundheit.
Radojka Cisper, Rosenstraße 8, Schömberg 
am 31.08.2016 zum 70. Geburtstag

Standesamt

Standesamt Schömberg
Veröffentlichung von Personenstandsfällen
Monat: Juli 2016
Geburten
In Rottweil geboren:
25.07.2016, Elias Riemer,
Eltern: Jörg und Melanie Riemer,
Rauchwinkelgasse 15, Schömberg

Sterbefälle
08.07.2016, Herbert Rauch
Langenbindstraße 5, Schörzingen, 78 Jahre
12.07.2016, Elfriede Huonker geb. Rama
Muselstraße 55, Rosenfeld, 93 Jahre

Schulen

Realschule Schömberg
Schömberger Realschüler holen 1. Platz  

beim NANU-Wettbewerb
Überraschungsempfang für die Schüler –  
Projektszenen wurden professionell verfilmt

Schömberger Realschüler holen 1. Platz beim NANU-Wettbewerb 

Überraschungsempfang für die Schüler – Projektszenen wurden professionell verfilmt 

 

Zwei Tage lang standen drei Schüler der Realschule Schömberg einer naturwissenschaftlichen Jury im 
Heidelberger Haus der Astronomie zu ihrem „Stauseeprojekt“ Rede und Antwort. Seit der Bestplatzierung ist viel 
passiert: Sogar ein Filmteam besuchte die Schüler im Unterricht. 

Schömberg. Mit den Worten „Wir alle sind stolz auf euch“, begrüßte Realschulrektor Uli Müller vergangene Woche die 
Schüler der Klasse 6b der Realschule Schömberg nach ihrer Errungenschaft beim NANU-Wettbewerb. Melina Semke, Leon 
Birk und Max Heldt war gelungen, was zuvor noch nie Realschülern im Zollern-Alb-Kreis gelang: Dank ihrer 
beeindruckenden Ergebnisse rund um Fragestellungen zum örtlichen Stausee sowie den entwickelten Filmen und 
„LearningApps“, wurde ihnen der ersten Platz beim NANU-Wettbewerb verliehen. Den Stellenwert des einzigen 
Wettbewerbs für Realschulen erkennt man bereits an der Schirmherrschaft des Kultusministeriums. 

Melina Semke, Leon Birk und Max Heldt waren stellvertretend für ihre Klasse 6b mit ihrer Lehrerin Anika Werling nach 
Heidelberg gereist. In mehreren Präsentations- und Befragungsrunden mussten die Schömberger Schüler die Jury von dem 
herausragenden Stellwert ihres Projektes überzeugen. Das Programm vor Ort wurde durch Führungen eines Astrophysikers 
sowie Bogenschießen ergänzt.  

Besonders nervenaufreibend empfanden die drei Schüler die Siegerehrung: „Nachdem die hinteren Plätze bereits vergeben 
waren und es nur noch um die besten vier Plätze ging, dachten wir schon, die hätten uns vergessen“, berichtet Max Heldt 
vom Finale. Da die Schömberger Realschüler zu den jüngsten Wettbewerbskandidaten gehörten, war die Freude über die 
Bestplatzierung umso größer. „Unser Motto war immer „Im Finale dabei sein ist alles“ - aber dass wir sogar den ersten Platz 
machen, damit hatten wir nicht gerechnet“, berichtet Leon Birk. 

Seit die Schüler wieder zurück in Schömberg sind, ist viel passiert. „Da dies eine herausragende Leistung ist, wie wir sie an 
der Realschule noch nie verzeichnen konnten, möchten wir euch einen gebührenden Empfang bereiten“, sagte 
Realschulrektor Uli Müller bei dem eigens von ihm organisierten Überraschungsempfang. Besonders erfreut zeigte sich die 
Schule darüber, dass alle außerschulischen Partner – begonnen beim Ökomobil Donnerkeil über den Fischereiverein, den 
Angelladen Herrmann bis hin zum örtlichen Edeka Koch - seiner Einladung nachgingen. „Das Projekt zeigt, dass man im 
Team mehr erreichen kann als alleine“, so Müller. Auch Bürgermeister Karl-Josef Sprenger lobte die Schüler in seinem 
Grußwort: „Durch die Beschäftigung mit dem Stausee habt ihr nicht nur mehr über eure Heimatregion erfahren, sondern 
auch andere über Schömberg informiert “, freute sich Sprenger.    

Belohnt wurde das Projekt mit einem freien Besuch des Europarks Rust im Oktober während der Science Days, Geld für die 
Klassenkasse sowie einem Pokal und einer Urkunde. Melina Semke, Leon Birk und Max Heldt wurden zudem von den 
Chemieverbänden Baden-Württemberg auf den Lehrerkongress nach Böblingen eingeladen, um das Projekt erneut 
vorzustellen. Lehrerin Anika Werling und die Schulleitung werden die Schüler begleiten. Ein weiteres Highlight durfte die 
Realschule Schömberg vergangenen Montag erfahren: Ein Kamerateam aus Heilbronn sowie Andreas Fehler, 
Pressesprecher von Chemie Baden-Württemberg, reisten an, um einzelne Szenen des Projekts nachzustellen. Der fertige 
Film wird rund vier Minuten dauern. Zu sehen sein werden die Präsentation und die Siegerehrung in Heidelberg sowie 
unterrichtliche Szenen in der Schule und am See, bei deren Realisierung auch der örtliche Fischereiverein mitgeholfen hat. 
Nach der Fertigstellung wird der Film online unter http://stauseeprojekt.blogspot.de sowie auf der Schulhomepage http://rs-
schömberg.de/ zu finden sein. 
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Ein Kamerateam aus Heilbronn sowie Andreas Fehler, Pres-
sesprecher von Chemie Baden-Württemberg, reisten an, um 
einzelne Szenen des Projekts nachzustellen. Der fertige Film 
wird rund vier Minuten dauern. Zu sehen sein werden die 
Präsentation und die Siegerehrung in Heidelberg sowie un-
terrichtliche Szenen in der Schule und am See, bei deren 
Realisierung auch der örtliche Fischereiverein mitgeholfen 
hat. Nach der Fertigstellung wird der Film online unter http://
stauseeprojekt.blogspot.de sowie auf der Schulhomepage 
http://rs-schömberg.de zu finden sein.
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Schulsozialarbeit

Telefon: 07427 / 940123
Handy: 0172 / 7910673

schulsozialarbeit@rs-schömberg.de
Ansprechpartner:

Annika Eberhardt und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Die Schulsozialarbeit ist eine präventive Form der Jugend-
hilfe, weil sie frühzeitig individuelle, familiäre und schulische 
Problemlagen erkennen kann und gezielt Lösungsansätze 
entwickelt. Sie ist somit Anlaufstelle für Schüler/-innen, El-
tern und Lehrer/-innen, die in Konflikt- und Problemsituatio-
nen Hilfe und Unterstützung suchen.

Seit 2009 gibt es die Schulsozialarbeit 
an den Schulen in Schömberg und er-
freut sich an großem Erfolg.
Wir sind von 8 bis 16 Uhr im Büro an-

zutreffen und gerne jederzeit für Sie da.
Ihre Ansprechpartner: Annika Eberhardt und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Schillerstraße 35
72355 Schömberg
Tel.: 07427/940123

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag:  19 – 8 Uhr
Mittwoch, Freitag:      18 – 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 – 8 Uhr
Neu eingerichtet sind zentrale Notfallpraxen am Zollernalb 
Klinikum in Albstadt, Friedrichstraße 39, 72458 Albstadt, 
und in Balingen, Tübinger Straße 30, 72336 Balingen, die 
folgende Sprechstundenzeiten haben: 

Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.30 – 13 Uhr und 15 bis 20 Uhr 
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung in 
eine der Notfallpraxen kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden. 
Patienten, die nicht in eine Notfallpraxis kommen können, 
wenden sich bitte unter der zentralen Telefonnummer 116117 
an den diensthabenden Arzt. Diese Rufnummer gilt auch, 
wenn ein Patient zu den Zeiten des Notdienstes außerhalb 
der Sprechstundenzeiten der Notfallpraxen ärztliche Hilfe be-
nötigt. Unter der Woche wenden sich Patienten entweder 
unter der angegebenen Rufnummer oder den bisherigen 
Notfalldienstnummern an den diensthabenden Arzt. Die bis-
herigen Notfalldienstnummern bleiben aber auch weiterhin 
freigeschaltet und können verwendet werden.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu 
rufen ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlag-
anfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Ver-
giftungen. In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Auf einen Blick

Notrufe Tel. 

Polizei  110
Feuerwehr/Notarzt 112
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige  Tel. 

Polizei Schömberg  94003-0
Notariat 94004-0, Fax: 94004-40
Fronmeister Schwarz 0170 2359344
Totengräber-Dienste/Grabherstellung
auf den Friedhöfen 07428 8668
Erddeponie Herrlewasen
bis auf Weiteres geschlossen

Fa. Eppler GmbH, Überlandwerk 07427 931566
Abfallberater: Herr Bames  07433 92-1381
Revierförster Maier 91001
Dienstag 16.00  - 18.00 Uhr 

Wertstoffzentrum Schömberg 
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltung 

Rathaus Schömberg
Tel. 9402-0, Fax 9402-24

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  8.30 - 12.30 Uhr 
Dienstagmittag  14.00 - 18.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung Schörzingen
Tel. 9104-0, Fax 91041

Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Ortsvorsteherin Kienzler:  
Montag 8.00 - 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Stadtbaumeisterin: 
jeden 1. Donnerstag im Monat  16.00 - 18.00 Uhr 
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie von 
Samstag, ab 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter der Ruf-
nummer: 01805 911690 (Sprechzeiten im Bereitschaftsdienst 
von 10.00 - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr).
www.zahnarzt-notdienst.de

Bereitschaftsdienst  
der Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.30 14.00 - 19.30 Uhr
Mi., 8.00 - 12.30 17.30 - 18.30 Uhr
Sa., 8.00 - 12.30

Notdienst
Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der
Balinger Notdienstplan. Diesen finden Sie täglich aktuell un-
ter http://lakbw.notdienst-portal.de

AIDS-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung des Gesundheits-
amtes
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren Krank-
heiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests werden im 
Rahmen der offenen Sprechstunde künftig donnerstags, 8 
- 9 Uhr und 16 - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung beim Landratsamt/Gesundheitsamt AIDS-Beratung, Tü-
binger Straße 20/2, Balingen, Tel. 07433 92-1545 angeboten.

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über 0800 1110111.

Schwangerschaftsgymnastik
in Rosenfeld-Heiligenzimmern
- Geburtsvorbereitung / Rückbildungsgymnastik
- Wochenbettpflege
Leitung: Magdalena Bisinger, Hebamme
Anmeldung/Info: Tel. 07428 917131

Schwangerschaftsberatung und Vorsorge
Geburtsvorbereitende Akupunktur und Fußreflexzonentherapie
Manuela Besenfelder, Hebamme, Tel. 07427 8264
Hebammenpraxis Schömberg
- Geburtsvorbereitung und Vorsorge
- Wochenbettpflege
- Akupunktur usw.
- Rückbildungsgymnastik

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde
St. Peter und Paul
Schömberg

Pfarramt Schömberg - Telefon 2509, Fax: 6156
E-Mail: pfarramt.schoemberg@drs.de
Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de
Mo. – Fr. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr + 
Mi.      14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Sonntag, 28.08. 22. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Heilige Messe
Sonntag, 04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Heilige Messe

Lektorendienst: ( C ) 28.08.
Annika Pfister 

Ministrantendienst:  28.08.
Laurenzia Balzer  Lars Grespan
Pia Wochner   Eva Riedlinger
Klara Riedlinger  Josua Netzer
Pius Schwenk 

Haushaltshilfe gesucht 
Für den Katholischen Kindergarten Arche Noah in Schöm-
berg suchen wir ab dem 01.10.2016 eine Haushaltshilfe auf 
Basis einer geringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeit um-
fasst täglich eine Stunde über Mittag an fünf Wochentagen.
Ihre Aufgabe besteht in der Durchführung und Nachberei-
tung der Mittagessenausgabe im Kindergarten.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 16.09. 
an den kath. Kindergarten Arche Noah, Lembergstraße 15/1, 
72355 Schömberg

Palmbühlkirche Schömberg

Tel. 07427 2502 Fax 07427 922323

Allgemeine Gottesdienstordnung
Sonn- und feiertags
07:30 Uhr  Eucharistiefeier
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
14:30 Uhr  Feierliche Andacht

Werktags von Montag bis Samstag
09:00 Uhr    Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmer-

zen Mariens
Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag nach der Messe

Besondere Anlässe
Freitag, 26. August Palmbühl-Wallfahrtstag
09:00 Uhr  Hl. Messe
20:00 Uhr   Eucharistiefeier mit eucharistischem Lobpreis, 

Lichterprozession zu den Palmbühl-Heiligtümer, 
in der Nacht Anbetung bis Samstag 09:00 Uhr 
Hl. Messe.

Samstag, 03.September Palmbühl-Sühne-Gebetsabend
18:30 Uhr   Eucharistiefeier und eucharistische Anbetung 

bis 21:00 Uhr mit Sühne-Gebetskreis Rottweil

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Samstag, 27.08. Vorabendmesse
19:00 Uhr  Weilen, Zimmern, Dautmergen
Sonntag, 28.08. 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Hl. Messe Ratshausen, Schörzingen,
09:30 Uhr  Wortgottesfeier Dotternhausen
10:15 Uhr  Hl. Messe Hausen, Schömberg, Dormettingen

Nachbarschaftshilfe
St. Peter und Paul
Schömberg

Nachbarschaftshilfe St. Peter und Paul
Einsatzleitung Frau Anette Schwenk

Telefon 07427 914309
E-Mail: schwenk@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de


